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BOTSCHAFT DES FRANZ. KOENIGS [LUDWIG XIV. ]

Seit zwei Tagen gingen ihm durch Eilboten ständig Briefe von
[Gabriel - Joseph de Laverque , comte ] de Guilleragues , seinem

Ambassadoren in Konstantinopel , und von [Bernardin Kadot ] de



]3ebeville , seinem Ambassadoren in Wien , zu , denenzufolge "le
Grand Seigneur " [Sultan Mohamed IV . ] unzweifelhaft mit ganzer
Macht Ungarn anzugreifen beabsichtige . Angesichts dessen wolle
er seine persönlichen Interessen zurückstellen und daher - um

alsdann geeint gegen die Türken Vorgehen zu können - Vorschlä¬
gen , die Stadt Luxemburg gegen die von ihm beanspruchten Gebie¬
te in Flandern auszutauschen . Um die Reichsfürsten zu entlasten

und für die Abwehr der Türken Truppen freizumachen , gebe er

Marschall [François de Bonne ] de Créqui sofort Befehl , seine
Truppen von dort abzuziehen.

Den König von England [Karl II . ] rufe er hiermit zum Schiedsrich¬
ter über seine weitern Gebietsansprüche in den spanischen Nie¬
derlanden an.

Kopie , in franz . Sprache
AH 22 , 320 - Blatt 320V leer


	[Seite]
	[Seite]

